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Zugestellt durch Österreichische Post.at

Wünschen  Euch/Ihnen die Bediensteten der Gemeinde, 
die Gemeindevertretung und der Bürgermeister.

Gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr 2024! 

Herzlichen Dank an unsere Frauenbewegung für die 
großzügige Spende anlässlich des Adventkranzverkaufs.
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Vorwort

Werte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Am 30. September 2023 haben 
wir im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde den langjährigen Amts-
leiter Johann Huber im Kreise 
vieler Wegbegleiter und seiner 
Familie gedankt und in den wohl-
verdienten Ruhestand verab-
schiedet. Lieber Hans, für deine 
Zukunft wünsche ich Dir persön-
lich als auch im Namen der Ge-
meinde Wohlergehen, Gesund-
heit und Zufriedenheit.

Sehr erfreut bin ich über den 
raschen und fortschrittlichen 
Neubeginn im Amt. Die Digita-
lisierung hält Einzug und wird 
effi  zientere Arbeitsabläufe mit 
sich bringen.  Zudem sparen wir 
künftig viel Papier durch die di-
gitale Archivierung. Der Amts-
leiterin Barbara Frohnwieser 
und ihrem Team danke ich für 
die Motivation und den Mut zur 
Umsetzung der Digitalisierung. 
Nicht so erfreulich gestaltet sich 
die fi nanzielle Situation der Ge-
meinde. Die Teuerung, der mas-
sive Anstieg der Sozialkosten 
und der bescheidene Zuwachs 
an Bundesertragsanteilen stellen 
für unsere Gemeinde eine gro-
ße Herausforderung dar. Unsere 
Projekte für das kommende Jahr 

hängen großteils von Finanzhil-
fen aus Bund und Land ab. 

Umso erfreulicher ist, dass trotz-
dem „kleine Projekte“ noch in 
diesem Jahr fertiggestellt werden 
konnten. 
Durch das Abrufen vieler Förde-
rungen können wir den Volks-
schulkindern eine sehr quali-
tätvolle Nachmittagsbetreuung 
anbieten. Mittlerweile werden 
zwei Gruppen betreut. Frau Sa-
brina König und Frau Christine 
Bauer begleiten die Kinder bis 16 
Uhr. Dank des großen Engage-
ments von Frau Direktorin Ursu-
la Eder und ihrem Team sind wir 
bei der Raumausstattung für die 
5. Klasse, und ev. einer 6. Klasse 
in der Volksschule auf einem sehr 
modernen Stand. 
Dasselbe gilt für die Kinder-
gartenleiterin Frau Eva Fuchs- 
Armstorfer und ihrem Kindergar-
tenteam, welche durch ihr hohes 
persönliches Engagement immer 
wieder Verbesserungen im Kin-
dergarten erwirken.
Die nächste Herausforderung 
kommt rasch auf uns zu. Aufgrund 
der steigenden Geburtenraten  
und der längeren Verweildauer 
der Kinder ist eine Vergrößerung 
des Kindergartens absolut not-
wendig. Wir hoff en, auf entspre-
chende Finanzhilfen vom Bund 
und Land. 

Sehr gefreut habe ich mich über 
die positiven Rückmeldungen 
zum neuen barrierefreien Rund-
weg um die Pfarrkirche. Der 
Firma Guggenberger danke ich 
für die saubere Ausführung. 

Unseren Sozialorganisationen 
danke ich für die permanente 
Bereitschaft für ihre Nächsten 
da zu sein. Danke auch an die 
Menschen, die durch Spenden 

an den Sozialfond, dem 
Sozialausschuss unter Obfrau 
Barbara Pöschl oft große Hilfe-
stellung in der Gemeindebevölke-
rung ermöglichen. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an 
die Organisationen der Advents-
märkte in unserer Gemeinde. 
(Frauenbewegung, Advent-
markt mit Herz und Advents-
markt Gangl Thalhausen). 

Der schöne Christbaum am Dorf-
platz in Michaelbeuern kommt 
von Familie Weindl Vorau.  
Vielen Dank für die Spende. 

Danke an Herbert Enthammer, 
der den LED-Christbaum am Fa-
milienpark gemeinsam mit dem 
Bauhofteam installiert hat. 

Das Quempas Singen der PMS 
ist eine große Bereicherung des 
Advents in unserer Gemeinde. 
Danke allen Beteiligten.

Die Vielzahl an Aufgaben wird 
auch im kommenden Jahr wieder 
den Einsatz und das Engagement 
meiner Gemeindevertretung ver-
langen. Danke für Euer Mitgestal-
ten und Eure Motivation. 
Abt Johannes und dem Konvent 
danke ich für die gute Nachbar-
schaft und die angenehme Zu-
sammenarbeit bei den verschie-
densten Themen. 
Abschließend geht mein Dank an 
Alle amtlich und ehrenamtlich tä-
tigen Menschen in der Gemeinde. 
Einen besinnlichen Advent, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes friedvolles neues Jahr 
wünscht Euch Euer 
Bürgermeister. 
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Wir gratulieren,
Herrn Herbert Franz Rippl

Vorau 9
zum 80. Geburtstag.

Das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 
in GOLD haben Magdalena Pfeifer und Florian 

Perschl bei der Jugendfeuerwehr in Berndorf 
erfolgreich absolviert. 

Herzlichen Dank an 
Familie Weindl 

für die Christbaumspende am Dorfplatz. 

Wir gratulieren dem neuen Obmann des 
Kameradschaftsbundes Michaelbeuern 

Herrn Martin Zehentner, sowie Herrn Josef Ze-
hentner zur Ernennung zum Ehrenobmann. 

Am 10. November besuchten uns 
Mitglieder des OGV 

und überreichten uns einen Korb voll Äpfel. 
Vielen Dank für diese 
regionale Köstlichkeit.
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Seniorenbund Michaelbeuern  
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Seniorenbund  Michaelbeuern 
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Bäuerinnen Dorfbeuern 
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Kameradschaft Michaelbeuern   

Wir trauern im Jahr 2023 um: 
Ingeborg Mühlfellner, Rosina Heinrich,

Josef Kees, Walter Stadler,
Jens Huse, Renate Permanschlager,
Alois Sax, Dr. Ingomar Reiff enstein 

Unsere aufrichtige Anteilnahme! 
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OGV 
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Theaterverein Michaelbeuern 

Theaterverein Michaelbeuern Jahresabschluss 2023

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Bürger.  
Auch für den Theaterverein neigt sich wieder ein Jahr dem Ende zu, und es war für 
uns ein schönes und erfolgreiches Jahr. Auch wenn sich unsere Hauptauftritte in der 
Öffentlichkeit nur auf ca. einen Monat in der Spielsaison bewegen, sind die Vorpla-
nungen, Proben und dann die Spielzeit doch für viele von uns sehr zeitaufwendig. 
Mit der heurigen Komödie „Leg doch mal die Nonne um“ konnten wir wieder ein brei-
tes Publikum zum Lachen bringen. Dies ist gerade in einer Zeit, wo es rundherum 
sehr viele Probleme zu sehen gibt, doch immer wieder eine schöne Aufgabe und ein 
befriedigendes Hobby. 
Wir versuchen in unserem Verein aber auch das ganze Jahr über die Gemeinschaft 
zu fördern. Sei es durch Ausflug, Kegelabend oder auch mal ein Nachmittag im Müll-
ner Bräustübl.  Dabei ist das Alter unserer Mitglieder breit aufgestellt, was sich auch 
für die Auswahl der Mitspieler positiv auswirkt. 
Wir freuen uns auch immer wieder wenn sich neue Interessierte in unseren Verein 
einbringen wollen. Sei es zum Mitspielen oder aber auch als Helfer in der Spielzeit. 

Auf unserer Homepage gibt es noch viele Informationen über uns. 
www.theatermichaelbeuern.com

Für die kommende Saison ist natürlich schon wieder ein lustiges Stück in Probe, und 
wir würden uns freuen wenn sie uns besuchen. Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen Helfern , aber auch bei der Gemeinde bedanken, dass wir den Kultursaal immer 
wieder für unsere Auftritte nutzen dürfen. 

Ich wünsche allen für die kommenden Zeit friedvolle und schöne Feiertage, 
und freue mich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Fritz Lauterbacher  Obmann
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TMK Michaelbeuern 
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Kindergarten/ Info

Wir gartulieren zur Geburt 2023:

Aaron, Alexander, Tamara, Anna-Lena, Jakob, Felix, 
Anna, Lukas, Guliastan Yaldez, Tobias Christian, Michael Ferdinand, 

Fabian, Marlies Franziska, Nora, Leo, Nikolaus Leo 

Herzlichen 
Glückwunsch!
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Kindergarten /Info

Neuanmeldung
Kindergarten und 

Alterserweiterte Gruppe 
2024/2025 

Freitag, 12.01.2024 
mit Terminvergabe.

Terminvergabe telefonisch am: 
Freitag, 15.12.2023 

sowie 
Freitag, 22.12.2023

in der Zeit von: 
von 8–12 Uhr

Tel: 06274/ 8362-10

Bitte kommen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind,
 sowie mit dem ausgefüllten Anmeldeformular 

zu Ihrem vereinbarten Termin in den Kindergarten.  
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Info
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Info

Blutspendeaktion 
Donnerstag, 18. Jänner 2023
Volksschule Michaelbeuern  
Ein amtlicher Lichtbildausweis 

ist bei jeder Blutspende mitzubringen. 

Langlaufl oipe!

Auch heuer steht die Langlaufl oipe wieder allen Wintersportlern 
kostenlos zur Verfügung!

Es darf auf diesem Weg den Loipenbetreuern für deren Engagement
 und den betroff enen Grundbesitzern für deren Verständnis 

ein herzlicher Dank augesprochen werden!

Wir gratulieren der U-16 USV Michaelbeuern/SG Flachgau Nord 
herzlich zum Gewinn der Meisterschaft. 
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Winterdienst
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 Winterdienst Gemeinde Dorfbeuern

1. Schneeräumung:
Die Räumung wird von den Mitarbeitern der Gemeinde nach den jeweiligen Verhältnissen und 
gemäß den in Österreich geltenden gesetzlichen Grundlagen sowie den Richtlinien und Vor-
schriften für das Straßenwesen (RVS) durchgeführt. Ein zeitlicher Räumungsablauf der einzel-
nen Wege wird gemäß diesen Richtlinien festgelegt.
Welche Straßen im Ortsgebiet müssen von der Gemeinde geräumt?
- Öff entliche Gemeindewege laut Prioritätenliste und Einsatzplan
Zuerst werden die Hauptstraßen und die Strecken des öff entlichen Verkehrs, dann die Neben- 
und Seitenstraßen geräumt
- Parkplätze gelten als nachrangig und werden je nach Kapazität geräumt

Welche Straßen können freiwillig von der Gemeinde geräumt werden?
Gehsteige entlang Privatliegenschaften
Grundsätzlich ist die Gemeinde nicht dazu verpfl ichtet Privatwege, längere Hauszufahrten und 
Gehsteige zu räumen und zu streuen. Die Gemeindevertretung und der Bürgermeister können 
dies jedoch als Service für die Gemeindebürger vorsehen. 
Da die Kapazität unseres Bauhofs erschöpft ist, können keine weiteren privaten Straßen oder 
Hauszufahrten von der Gemeinde geräumt werden. 
Für den Zustand des Weges bleibt weiterhin der Eigentümer des Weges als Wegehalter ver-
antwortlich und haftbar, nicht die Gemeinde.
Die Benützung von Treppen, Stegen und Stiegen erfolgt auf eigene Gefahr.

2. Anrainerpfl ichten (Diese bestehen unabhängig von einem allfälligen Winterdienst der 
Gemeinde Dorfbeuern):
Gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 haben die Eigentümer von Liegenschaften im 
Ortsgebiet dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 Metern vorhandenen, dem öff entlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwe-
ge einschließlich der Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06:00 
bis 22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, dann ist der Straßenrand in der Breite von 1 
Meter zu säubern und zu bestreuen. Ausgenommen von dieser Regelung sind nur Eigentümer 
von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften.
Die Einlaufschächte sind freizuhalten und Dachlawinen/Eiszapfen in einem zumutbaren Zeit-
raum zu entfernen. Dies gilt auch dann, wenn die Gemeinde die Gehsteige freiwillig (als Bür-
gerservice) "mitbetreut". Die Verpfl ichtung der Gemeinde zur Übernahme einer Räum- und 
Streupfl icht durch "stillschweigende Übung" im Sinne des § 863 ABGB ist ausdrücklich ausge-
schlossen.
Mit der freiwilligen Durchführung der Schneeräumung von Privatwegen, längeren Hauszu-
fahrten und Gehsteigen übernimmt die Gemeinde keinerlei Haftung für Sach- und Personen-
schäden jeglicher Art (z.B. Beschädigungen von Einfriedungen, Kratzer auf Pfl asterungen oder 
durch Streugut usw.). Im Falle der Nichtausübung der Anrainerpfl ichten fällt die Haftung auf 
den Besitzer / Anrainer / Verpfl ichteten, zurück.
Sonstige wichtige Informationen zum Winterdienst:
- Entlang der zu räumenden Wege müssen richtlinienkonforme Schneestangen angebracht 
sein.
- Um die Schneeräumung ordnungsgemäß durchführen zu können, ersuchen wir darum die 
Straßen freizuhalten.
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Winterdienst/Verordnung

09/2023 25

Die Anrainer müssen trotz freiwilliger Räumung durch die Gemeinde regelmäßige Kontrollen 
durchführen und den  Schnee gemäß den Anrainerpfl ichten entfernen.
- Gemäß § 10 des Salzburger Landesstraßengesetzes sind die Besitzer der an die Straße 
grenzenden Grundstücke  dazu verpfl ichtet die notwendige Ablagerung des bei der Schnee-
räumung von der Straße abgeräumten Schnees  einschließlich des Streusplitts auf ihrem 
Grund ohne Anspruch auf Entschädigung zu dulden.
- Die Hauseigentümer dürfen den Schnee NICHT auf der Straße lagern!
- Grundsätzlich wird mit der Räumung und Streuung durch die Gemeindearbeiter bereits sehr 
früh begonnen.
- Wenn die Schneeräumung privater Wege oder längerer Hauszufahrten von den Weganwoh-
nern nicht gewünscht
  ist, ist dies mit einem formlosen Schreiben der Gemeinde mitzuteilen.
Näherer Auskünfte zum Winterdienst erhalten Sie direkt bei der Gemeinde.

3. Bäume, Sträucher, Hecken:
Gemäß § 91 Abs. 1 Straßenverkehrsordnung 1960 sind Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche in die Straße hineinragen, von den Liegenschaftseigentümern zu entfernen, 
um die freie Sicht über den Straßenverlauf (Lichtraum für Geh- und Radwege 2,50 Meter und 
für Straßen 4,50 Meter) zu gewährleisten. 
Die Gemeindevertretung und die Gemeindebediensteten bitten um Verständnis, dass es ge-
rade im Winter je nach Schneelage auch einmal zu Engpässen kommen kann.  Wir alle sind 
darum bemüht unser Bestes für die Bürgerinnen und Bürger zu geben.
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Info 

Aufgrund einiger Rückmeldungen, 
dass unsere Gemeindezeitung in der 

letzten Ausgabe leider nicht jeden 
Haushalt postalisch erreichte – 

bitten wir um Rückmeldung, 
falls es wieder zu Problemstellungen 

kommt. 
Im Gemeindeamt liegen weitere 

Exemplare für Sie auf. 

Danke für Ihr Verständnis!

Bequem & Einfach
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Die VIA NOVA: “Pilgern statt 

Shoppen!” 
Das Wort Pilger, veraltet auch 
Pilgrim („Fremdling“), stammt 
von lateinisch peregrinus (oder 
peregrinari, „in der Fremde 
sein“) ab (Quelle: Wikipedia). 
Der heutige Pilgerboom kann 
auf ein wachsendes Bedürfnis 
nach Entschleunigung, spiritueller 
Suche und einem Ausgleich zur 
modernen, oft hektischen Lebens-
weise zurückgeführt werden. 
Die VIA NOVA, ein Weg durch 
idyllische Landschaften, Städte, 
Märkte und Dörfer und auch durch 
unsere (Region/Stadt/Markt/Ge-
meinde) …………... Seit seiner 
Entstehung im Jahr 2005 erfreut 
er sich großer Beliebtheit und zie-
ht immer mehr Pilgerwanderer an, 
die auf der Suche nach spiritueller 
Erfahrung, kulturellem Reichtum 
und persönlicher Einkehr sind. Der 
Weg verbindet Deutschland (Wel-
tenburg/ Kelheim), Tschechien 
(Příbram) mit Österreich (St. 
Wolfgang) und wurde ursprünglich 

als Friedensweg gegründet. Mit 
der steigenden Sehnsucht nach 
Entschleunigung und Frieden 
fi ndet die VIA NOVA gerade in 
der heutigen Zeit zunehmenden 
Anklang. Entlang des Weges 
erlebt man nicht nur eine einzigar-
tige Reise abseits des hektischen 
Alltages, sondern auch eine Reise 
zu sich selbst. 
Die VIA NOVA ist auch ein Ge-
winn für Gemeinden. Sie steigert 
die lokale Wirtschaft durch die 
Nachfrage nach Unterkünften und 
lokalen Produkten. Der kulturelle 
Austausch fördert gegenseitig-
es Verständnis und Toleranz. 
Gemeinsame Veranstaltungen 
stärken das Gemeinschaftsgefühl 
und die Völker verbindende 
Philosophie. Der Pilgerweg trägt 
zusätzlich zur Bewahrung des 
historischen Erbes bei, da Pilger-
stätten und -wege aktiv gepfl egt 
werden. 
Bei der letzten VIA NOVA-Vor-
standssitzung im November 2023 
wurde Roland Stiegler einstim-
mig zur Unterstützung für Berta 
Altendorfer eingestellt. Er ist für 

die Koordination, Betreuung der 
Mitgliedsgemeinden, Pilgerweg-
begleiter sowie Öff entlichkeitsar-
beit mit Schwerpunkt Social Media 
verantwortlich. Er freut sich sehr, 
im Team unter Obmann Josef 
Guggenberger die VIA NOVA für 
eine aufstrebende Zukunft der VIA 
NOVA tätig sein zu dürfen. 
Übrigens: Umfassende Infos gibts 
auf www.pilgerweg-vianova.eu. 
Dort können sie Ihre eigene Route 
oder Rundkurs planen, Unter-
künfte fi nden oder Karten bzw. 
Pilgerpässe downloaden. Ab April 
2024 startet der neue Lehrgang 
für Pilgerwegbegleiter, und zwar 
an 5 Wochenenden, 2 davon on-
line. Eine motivierende Ausbildung 
mit interessanten Menschen und 
Impulsen: www.lvhs-niederalteich.
de Aktuelles von der VIA NOVA 
auf Facebook und Instagram! 
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Alles Gute kommt von oben.  
Und von dir! 
 

Haussammlung: 1. bis 31. März 2024 

Direkte Hilfe vor Ort. 
 
Stell dir vor, alle Menschen könnten in einer warmen Wohnung leben, in der alle 
Familienmitglieder genug Platz haben. Und alle hätten nach Abzug der Fixkosten noch 
genug Geld, um sich gesundes Essen zu kaufen. Genug für Freizeitaktivitäten mit 
Freundinnen und Freunden. Stell dir vor, alle Kinder hätten die gleichen Chancen.  
Mit deiner Spende bei der Haussammlung 2024 trägst du genau dazu bei.  
 
Stell dir vor, die Zukunft wird wunderbar und du bist schuld.  
Wenn Menschen in die Caritas Sozialberatung kommen, sind sie oft verzweifelt. Wir hören 
ihnen zu und schenken ihnen Zuversicht. Weil wir wissen, dass wir die Last auf ihren 
Schultern ein Stück leichter machen können: mit Beratung, Unterstützung beim Stellen von 
Anträgen, mit Lebensmittel- und Kleidergutscheinen oder finanzieller Nothilfe, zum Beispiel, 
wenn die Energierechnung nicht zu bewältigen ist. In unseren Lerncafés begleiten wir Kinder 
aus einkommensschwachen Familien bei ihrem schulischen Erfolg  kostenlos.  
Das sind einige Beispiele dafür, wie die Caritas in deinem Umfeld Menschen in schwierigen 
Lebenslagen hilft und dank Spenden Leben verändern kann.  
 
Kleine Geste, große Wirkung: Unterstütze bitte die Haussammlung 2024 
Im ganzen März gehen freiwillige Sammlerinnen und Sammler von Tür zu Tür und bitten für 
diese wichtige Hilfe um Spenden. Wir bitten dich, sie gut aufzunehmen und danken dir 
herzlich, wenn du dich dazu entscheidest, einen Beitrag für Menschen in Not zu leisten.  
 

 40 % deiner Spende bleibt in deiner Pfarre für die Unterstützung von Menschen in 
Not direkt vor Ort.  

 60 % deiner Spende verwendet die Caritas dazu, Menschen in deiner Region zu 
helfen. 

 
Menschen in Not stehen die örtliche Pfarre, das regionale Caritaszentrum und die 
Sozialberatungsstellen gerne als Ansprechpartner*innen zur Verfügung. 
 
 
www.caritas-salzburg.at 
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Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gutes Jahr 2024!

 Für die ÖVP Dorfbeuern
 Bgm. Adi Hinterhauser  und die ÖVP-Fraktion.


